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Ists den Staate. 

« Betst-US City wurden von dem 
Sturm lebte Woche vierzehn Windmüh- 
leu niedergerlssen 

« Laufs Taylot von Gedran, welcher 
sich tn dem Sturm letzte Woche vertrete, 
und nachher infolge der ausgestandenenz 
Kälte rote gelähmt war, ist gestorben. 

« Der bekannte Getreldehändler T. 
B. card san Central City hat sich fast 
gänzlleh wieder von dera Lähmungsani 

fall erholt, den er kürzltch erlitt. 
. Dr. R. I. Dalyoke von Llneoln 

vrde lrn Windforicltftan Votel ln Chl- 
eagi todt ln ielnern Bett gefunden. Dle 
setzte sind der Ansicht daß er an Ver- 
gütung start-. Md ltcherwetie hat er 

eine srr große Dosts edtztn genommen. 
« Der »Itlde Mann,« den man nör- 

ltch von Tod-; fand, wurde tu Balenttne 
va- der Vehsrde fllr tkrsinnlg erklärt and 

zum Jerenafyl tn Vorfall geschickt. qu 
dle steten Fragen dte man an thn richtete 
erhielt man nur dret Ist-arten: «Bdh- 
men,« »Ide« and «Vterzedn.« 

« Der loiabrige Sohn von Sohn 
Taster und Frau bei Beatrice fiboß fitb 
am sonnta Wend er auf der Jagd 
Ioor lian d nd. Er lief eine-ehs- 
fen nach und ! lt dabei die Vuchfe on 
der Lanfsün un Der Weis ging 
durch den steif t eil feiner hand, ver- 

urfechte aber le e gefährliche Sande. 

&#39; II , c o i IMM- Mni nie-Uns 
ganz plshlis in Olenageam Jrland, 
iso er anf seitab sollte. Er blaterliißt 

Esel Sbbne in slooinfield nnd eine 
oQter in Butte, Montana. Mur- 

pbss Hinterloffenfchaft wird auf iso, 

» 
000 gefibssr. 

« Gen-) Getes non Tibeegy der 

farbige Portier im Palace ar dierladen 
dari, fiel am Montag eine in’s obere 
Stock-ers führende Treppe hinab und 
war todt als man ihn aufhob. Er hatte 
eine heftige Gebirnerfchlltternng erhal- 
ten. 

« Der Sturm welcher in der Nacht 
vom Donnerstag auf Freitag letzter 
Wache iiber Nebraska hinwegfegte, legte 
für einen Tag faft das ganze Telegras 
pbem und Telephonney im Staatelahm. 
Der Babndiensi wurde ebenfalls fehr 
demoraliflrt. Die Temperatur fiel fehr 

Web von 52 bis nahe dem Nullpunlt. 
« In Omaha wurden letzte Woche für 

mehrere taufend Dollarg Schaufenfier, 
Schilder :e., durch den Sturm zerbro- 
chen. Der Wind erreichte dort die Ge- 
schwindigkeit von 50 Meilen die Stunde; 
in Lincoln nö, und an anderen Stellen 
angeblich gar »o. 

. Ein-a zebu Meilen weit vom Wind 
getrieben wurde ein einzelner Eifenbahnk 
wagen zu North Loup letzte Woche. 
Man fandie Telegraintne nach Seotia 
Junction, der nächsten Statisti, porin 
man die dortigen Bahnangefiellten warn- 
te. Zum Glück ist da eine Biegung, nnd da Wnd da den Waggon n an- 

derer Richtung traf konnte man den 

Flüchtling da zum halten bringen« 
F Einen heftigen Kampf mit einem 

anbreeher hatte bie ikrau von Dr. W. 
Nat-at, an 258 Süd 22. Straße in 

raha aphnhaft am Samstag Abend 
eint 6 Uhr. Der Arzt war fortgerufen 
worden, unb bie Frau war zur Statt 
gerufen. Als sie heimkehrte und in’a 
Lefezintmer trat bemerkte sie baß ber 
Oeibfehrant affensianb unb Papiere im 

-Zintmer4ersireui lagen. Jm nächsten 

- 

Augenblick fah sie ben Einbrecher hinter 
einer Thür siehenb und hersarlugenb. 
Siernachte einen Schritt zum nahen 
Telephon, in der Hoffnung bie Zentraie 
aufmerksam mathea tu können ehe ber 
Mann sie hindern konnte, aber er sprang 
fehnell auf sie zu als er Ihre Absicht 
merkte unb rang ntit ihr. Obwohl Frau 
Rat-at eine kräftige Frau ist war sie bern 
Oe ner bach nicht gewachsen, unb stieß 

messen halferufe aua als ihre Kräfte 
Ia ließen. Der Einbrecher, der wohl 
fiirihiete baß bie Rufe gehört werben 
waren, ergriff bie Flucht Man hat ben 
Mann nach nichts-fangen. 

c in fauieb Ei mitten in«a Gesicht 
er teit untere «iiebe« Carrie Nation neu- 

« 

ti in ber Caaierburh Halle in Lanban 
ais sie sich eben in Versunfthunsen itber 
bab Trinken ersins. Wenn es baet Ia 
fartseht Dieb sie batb wteber heimke ren. 
Ueber bie ihr ba verabreichte »Die zin« 
ums man fasen baß bie Qualttbt saht 
passe-ib, bie Quantität aber zu gering 
Dar; bei fassen ,Uebein« isi große 
Dasib ansezetst i 

D i e Ccrxrausfiellnng in Omaha soll 
in diesem Jahr noch einmal so groß wer- 

den wie die lehtjshrigr. 

R s ch ft e n Derbft soll die nationale 

Versammlung der W. C. T. U. in Omai 
ha stattfinden. Schönes Omaha, wie 

haft du das verdient? 

E i n e Bill die die Einführung non 

Qpium zu anderen als medizinischen 
Zwecken verbietet hat beide Vänser des 

Gangresses pafsirt und dedarf nur nach 
der Unterschrift des Präsidenten. 

H a r r e it von Buffalo will alles 
Gedrsue die über l Prozent Alcohol 
enthalten als deraufchende Getränke gel- 
sten lassen und reichte eine dahinlautende 
Bill ein. Das würde Cider und ande- 
ire Obst-deine mit einschließen nnd würde 
,dann der Verlan dieser Getränke ohne 
Lizens nicht mehr erlaubt sein« 

C e n at o r Rings Bill, wonach alle 
Wirthschasten im Staate um 7 Uhr 
Idends geschlossen werden müßten, siel 
glänzend durch. Eine Viit der ältern-bli- 
kaner, vie manche es geradeans nannten, 
konnte man es kaum nennen, aber eine 

aFge Unzahl der Republilaner waren 
e ur. 

O e r starke Sturm non lehter Woche 
erstreckte sich iiber Omaha, Chieago und 
bis Nea- York, weiche Stadt er am 

Samstag erreichte. Der Sturm richtete 
entlang seiner ganzen Bahn Schaden 
an; besonders schlimm kamen die Tele- 
phon- und Telegraphengesellschasten da- 
bei roeg denn Drähte und Pfosten muri 

den allenthaiden Ieiedergerissen· 

Das Repräsentantenhaug berieth 
sich in iehter Zeit über die Nathsarnkeit 
der Etadlirung einer Bindfadensabril 
zur Beschäftigung der Zuchthausgesanx 
genen. Einige unserer Nachbarstaaten 
rtablierten derartige Fabrik-» und da 
sie eine Ersparnis sür den Staat bedeu- 
ten sollte man auch hier nicht länger rö 
gern. 

Höch st wahrscheinlich werden die 
Territorien Aritona und Neumerico 
nächstens in unseren Staatenbund aus 
genommen werden. Repräsentant Ham- 
ilton von Michigan brachte am Samstag 
im Kongreß eine dahinzieiende Bis ein. 
Santa Fe und Phoenir werden als die 
resp. Kapitole vorgesehen. Neumerieo 
soll zwei und Arizona einen Repräsen- 
tanten im Kongreß erhalten. 

s an beginnt ietzt sogar schon Erd- 
hebenberichte zu sabrizireru es wurde z. 
B. am Samstag berichtet, Barrelona in 
Spanien sei durch ein surchdares Erdbe 
den heimgesucht worden; es erwies sich 
nachher als eine ganz gemeine Ente. 
Es gab ja leider in den lrhten Wochen 
mehrere wirkliche,oerheerende Erdbeben, 
daran hatten aber, scheint eg, die Herren 
Berichterstatter nicht genug; Erdbeben 
sind in Mode, und ließen sie es gemiith- 
lich noch etliche mal »beben«, um ihre 
Spalten siillen zu können! Zum Glück 
können solche «Berichte· nur den Urhe- 
bern schaden, also nur zu; solche»Erdbes 
benenten« sind immer noch den verlsums 
derischen Scandalgeschichten vorguziehem 
von denen einige der großen Tageszeituns 
gen immer strohen 

Was ein Arbeiter sagt. Hr. August 
Ials aus Smithsield, Terag, schreibt: 
»Ich halte alle die von mir bestellten 
Pradeflaschen sipenkräutersBlutbelu 
bis ans eine gebraucht. Ich litt schreck- 
lich an Rheumatistnus, speziell in den 
Gelenken und mein ganzes Leben war 

nur ein miser-edles Dasein. Alle Krani- 
heit isi seht verschwunden und ich gehe 
wieder mit Vergnügen zur Arbeit. Jch 
habe eine ganze Menge Medizinen ohne 
allen Ersolg gebraucht, und darum hatte 
ich auch sehr wenig Zutrauen zu dieser 
Medizin, aber ich segne den Tag, an wel 
chetn ich AlpenkrautersBlutbeleber be- 
stellt habe« 

Das Geheimniß des Erfolges dieses 
alten Kräuter-Heilmittel« liegt in der 
Thatsache, daß es alle Unreinlichkeiten 
aus dein System entfernt, einschließlich 
der arnsiiure, der anerkannten Ursache 
des henrnatismus. Nur ein Resultat 
ist möglich-Gesundheit Fragen Sie 
nicht in Ipotheken nach dem Alpenkriitts 
teriBltttlteleder. Dort ist er nicht zu 
baden. Er ttird den Leuten direttdurch 
Spezialagenten veradsolgt. Wegen wei- 
terer Einzelkeiten schreibe man an die 

alleinigen c genthiirney Dr. Peter Fahr- 
ney el- Sonl co» ils-Its Sa. Doyne 
Innre, chieagty Jll. 

H 

Former welche Arbeiter brauchen 
sollten sich on »Warum os Lober auf 

Jndustrial Statisiics, Lincoln Nebr.,« 
wenden. Sie werden da srei bedient; 
Irsansoqte jedoch eine Briesmarke für 
die Antwort beilegen, da die Legislatnr 
bisher noch nicht sük diese Bang-he 
Sorge trug. Hüisskommissör Manni- 
berichtet daß schon v ele Arbeitsiuchende 
sich meldeten- 

I iir die Weizensarmer von Nebras- 
ka, Kanan nnd Oklahoma ergmg ein 
Ruf zur Massen-Versammlung welche 
nm11.12.nnv ts. Februar in Ha- 
ftings stattstnden wird. Es ist eine der 

ersten derartigen Versammlungen tm 
Winterweizengebiet, nnd erregt allseitig 
große Aufmerksamkeit Man macht 
Vorbereitungen t,000 Delegaten zu un- 

terhqlten Der Zweck soll sein gereis- 
tere Weisenpreise zu erlangen und die- 

Msnipnlationen der Börse-unalter, Iso- 

durch künsiiich Preisschrsnnkungen ver- 

sursacht werden, einzuschränken 
W l 

E i n e Bill die sehr nothwendig gunt 
Geseh gemacht werden sollte, wurde non 

ngland aus Boone County in der 
Staatslegislatur eingebracht Dieselbe 
verbietet es allen Personen unter 18 
Jahren ein Oeroehr gu eignen oder zu 
tragen, ausgenommen bei Begleitung 
von Vater, Mutter oder Vormund. Jer- 
ner macht dieselbe es strasbar (silr Per- 
s onen sedipelchen Alters, nehmen ioir an), 
ein IGeioehr aus eine Person, ein Ce» 
bsude oder einen Eisenbahnzug zu richten. 
Wenn die Bill passiert, ist leider sehr gu 
bestirchten daß es doch ein todter Buch- 
stabe bleibt, wie so viele unserer Gesche. 
Todte Eesehe haben wir schon so oiele 

(aute, unniihe und schlechte), daß es 
wirklich Zeit ist, Ansiiiamung zu halte-I 
Gestpe itn Buch zu haben, die nicht de- 
nchtet nnd befolgt werden, ist nichts we- 

niger als eine Schande siir den Staat; 
daher sollten baldigst Schritte gethani 
seiden unser bieher sehr lahmes Entn- 
tiodeparternent in besseren Schwung tu 
dringen. 
Thineseu ale Entdettirr Amerika 

Ins sont Date-g und spare-ne von but-J 
dststlichee Kerle-er in gesin- ( Es ist schon oft behauptet worden« 

die Mitinger hätten im O. Jahrhun- 
dert Nordamerika nus ihren Fahrten 
erreicht. Daß nber in viel früherer 
Zeit, nämlich im 5. Jahrhundert, schon 
buddhistische Priester die Westliiste 
Americas als Missionäre ersoigreich 
besucht haben, ist wohl wenig bekannt. 

änteressnnte Ausschliisse iiber diese 
ra e gibt uns ,,Le Monde Moderne.« 
ex die Einwohner Ostasienö auf 

ihren Fahrten nn der Küste entlang 
bis zur Beringstrasze gekommen sind, 
diese getreuzt haben und dann bis nach 
Mexito nn der Küste Ameritas entlang 
gefahren sein sollen, ist gar nicht so 
unwahrscheinlichx die buddhistische 
Mission in Kalisornien behauptet auch, 
das Wert wieder auszunehmen, was 
1000 Jahre vor Columbus chon Bud- 
dhisten in Nordameriln eingesungen 
haben. 

Eine glaubwiirdige chinesifche Chro- 
nik spricht von einem Lande Fusang oder Fusu, das etwa 6500 Mei en öst- 
ii vom asiatischen Kontinent liegt 
un eine Länge von 3250 Meilen ha- 
ben soll. Jn den Ar iven der D - 

naftie Lytng befindet ch din sNei e- 

bericht eines buddhistischen Priesters 
aus Kabul Namens ui Sigi. hui 
Shen berichtete im ahre 2 über 
seine Reisen. Vor ihm, so erzählt er, 

Etext im Jahre 458 sitns buddhiftische 
riester nach Fusan gekommen, die 

eine erfolgreiche Mis onsthätigteit be- 

honnen hätten. Alle Einzelheiten des 
eri tes, besonders die Angaben iiber 

das lima, die Thier- und Pflanzen- 
welt, Staats- und Familiengebriiuche 

eben ein vollkommen getreues Bild 
exilos. Die Mexikaner haben keine 

schriftlichen Aufzeichnungen hinterlas- 
en; aber in ihren Voltsllberlieserun·- 
en lebt die Erinnerung an eine au- 

gergewöhnliche Person, die aus fernen 
ändern kam und in ein langes Ge- 

wand elleidet war. Es war ein Pre- 
diger, er eine neue Moral lehrte. Jn 
dem Dorfe Madalena findet sich noch 
eine Statue, die diesem »Wi-shi- e- 

eocha« errichtet ist; allem Ansch ne 

nach ist dieser mexikanische Name eine 
Entstellung des chinesischen Wortes 

kut S n Eikshu. Weitere Aehnlich- 
eiten fndet man in anderen mexika- 

nischen Bezeichnungem Der Name 
Buddhas s ndet sich in verschiedenen 
cntstellungem die mexikanischen Prie- 
sier werden als ,,ilamas« bezei net, 
was der Bezeichnung der Buddhi ten- 
vrtefter in Tibet und Nordchina »La- 
ritas&#39;« na ebildet zu sein scheint. 

Auch ichtbare Spuren der 
buddbiitiichen Kultus finden »sich in 

Unser wolilbekannter Grundsatz Waaren nicht von einer Saifon bis 

zur nächsten zu belialtenx voll zum Ausdruck gebracht in unserem großen 

jährlichen 

Chinesifchen Anktionsverkanf 
Damen-, Mädchens nnd Kinder-Mantel einen 

Dollar pro Tag herabgesetzt 
Verkauf beginnt Donnerstag den —l. Februar, zu welcher Zeit wir Euch 
die Auswahl von irgend einein Mantel im Laden geben fiir 815.00, 
nnd setzen wir den Preis jeden darauffolgenden Tag bis zum 20. Fe- 
bruar nni einen Dollar herab; bieten Euch also dann die unbeschränkte 
Auswahl von irgend einein Damen-, Mädchen- oder zeinderniantel für 
31.00. 

Donnerstag, den 4. Februar. Auswahl von it- 

gend einem Kleidungsstück für 

3515.00 
Freilu9, den »J. Februar, Auswahl von irgend 
einem Kleidungsfluck für 

1 4.00 
Sonnabend, den u. February Auswahl non ir- 

gend einein .KleidttngSslück füi 

13.00 
Montag, den Z. zehn-ar, Auswahl von irgend 
einem Kleiduuggftück für 

12.00 
Dienstag, den n. Febumy Auswahl von irgend 
einem Kleidungsnück für 

11.00 
Mittwoch, den lu. Zehn-up Auswahl von ji«- 

gend eine-n Kleidungsslück fiir 

1().00 
Donnerstag, den H. Februar, Auswahl von it- 

gend einem Kleidungsstücke für 

9.00 
Freitag, den l-.-. Februar, Auswahl von irgend 
einem Fcleidungssiück Mk 

8.00 

Sonnabend, den U. Februar, Auswahl von ir- 

gend einem Kleidungsstück für 

37.00 
Montag, den 15. Februar, Auswahl von irgend 
einem Kleidungöstück für 

6.00 
Dienstag, den los. Februar, Auswahl von irgend 
einem Kleidungsstück für 

5s00 
Mittwoch, den 17. Februar, Auswahl von ir- 

gend einem Kleidvngssiück für 

4.00 
Donnerstag, den H. ,;-ebruor, Auswahl von ir- 

gend einem Kleidungszsxilck für 

3.00 
Freitag, den Ils. Fehl-uni, Auswahl von irgend 
einem Kleidungsstück illi- 

2.00 
Sonnabend, den 20. Februar, Aue-wohl von ir- 

gend einem Kleidungsstück für 

1.00 

NUMBER WILL-IRS 
Mexito. Jn Compeackjy hat man eine 

Bildsäule gefunden, die e nen buddhi- 
stiichen Priester in seinem Ornat dar- 
stellt, in Piilenque einen Buddha, der 
mit geireuzten Beinen sihtz sein Sitz 
wird von zwei Löwen gebildet. Nun 
waren der Löwe wie der Elephant — 

denn einen Elephonteniops hat man 

auch esunden, der den indischen Gott Ganefha darstellt —— in Amerika un- 

bekannt, so daß nur die Annahme 
iibrig bleibt, die Kenntniß dieser 
Thiere sei von Asten dorthin gelangt. 
Der Schluß, daß Amerika lange vor 
Columbttz entdeckt worden ist, hat 
also sast unzweiseihaste Sicherheit. 
Aber was der Buddhismus in Ja r- 

hunderten nicht erreicht hat, das t 
die europäische Kultur in 400 Jahren 
durchgesehh in dieser Zeit ist die 
anse Eivilisation von Europa nach 
merita itbertraaen worden. 

strenzfahrt eines Mis- 
fi o n S l a) i ffe s. Mit einer gro- 
ßen Ladung Robbenlett und Fellen an 

Bord ist der kleine Darnpfer »Har- 
rnony« kürzlich nach einer sechsmona- 
tigen Kreuzsnhrt im höchsten Norden 
nach London zurückgekehrt Der Dam- 
pfer gehört der Moravian Mission, 
seine Aufgabe ist. alljährlich einmal 
jenen vor-geschobenen Missionspogen einen Besuch ab ustatten, die unter en 
Estiinoö das thistenthum verbreiten 
helfen sollen. 

Ein vollgesogener alter 
B l u t e g e l braucht zur Verdauung 
Uber U Jahre. 
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IS&#39;-se st- llissons,ltls llic lsnmsrlzsiauttllsht 
Its-- 

Mo M- » « M 

Markt-Gericht 

Stand Jscauvs 

wem-I .petBII .............. W 
Corn. » .............. 47 
Dam» ................ 40 
Papa-III, geschålt, pro Pfd ...... 03 
Zwiebeln, trocken, pro Bu, .......... 1.00 
Kartoffeln, ,, .......... ...... 50 

en per Tonne ............... 6.00 
eu In Ballen, per Tonne ...... S. 50 
lfalfa Heu ................ s 00 F- 9. 50 

Butter »Im Pfd .......... » .. 20-—22 
Eier» ..perDtzd. ....... 20 

8übnet, Alte per II- ...... .. 09 
äIIse, geschlachtet pIo Ast-. 08 

Ein en 

lachte eh. « ..... Lämme. more 100Pid. 

schmiegt-Ist »si» 


